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Vorurteile gegeniiber Normfenstern
nicht mehr gerechtfertigt

Bislang bestand oft ein Vorurteil ge-
geniiber Normfenstern. Sie sind wohl
preisgiinstig; wenn es aber um erhéhte
Anforderung inbezug auf Dichtungsei-
genschaften ging, wurde, vielfach zu Un-
recht, allzuschnell auf teurere Spezial-
fenster umgestellt. Dies in der Meinung,
der hohere Preis bringe in jedem Fall
eine héhere Qualitét. Ein Faktor, der un-
ter anderem dazu beitrug, Baukosten
und damit Mietpreise in die Hohe zu
treiben.

Die EgoWerke AG mit Hauptsitz in
Altstatten SG, seit 1932 im Fensterbau
tatig, haben nach umfassenden Versu-
chen in ihrer Entwicklungsabteilung
grundlegende neue Erkenntnisse inbe-
zug auf Dichtungseigenschaften von ein-
und mehrfliigligen Fenstern gewonnen.
Die in der Praxis immer héufiger auftre-
tenden hohen Beanspruchungen (z.B.
Hochhduser, exponierte Lagen usw.)
wurden auf modernsten Anlagen unter
extremen Bedingungen simuliert, so dass
heute fiir jedes Bauobjekt optimale Lo-
sungen zur Verfiigung stehen. Als we-
sentlichste Neuerungen hervorzuheben

sind die Schaffung einer druckausgegli-

chenen dusseren Falzzone und einer
rundumlaufenden Dichtungsebene, die
ausgezeichnete Werte inbezug auf Fu-
gendurchlass und Schlagregensicherheit
erbringen (Bild 1). In der Mittelpartie
verhindern Dichtungslamellen das Ein-
dringen von Luft und Wasser an bisher
ungeschiitzten Stellen (Bild 2). Regen-
schienen-Endstiicke  aus  Kunststoff
schliessen das Eindringen von Wasser in
die Rahmen-Eckverbindung aus (Bild 3),
und der mogliche Einbau einer speziell
konzipierten Falzdichtung ergibt eine
nochmalige Verbesserung der Dich-
tungseigenschaften, wenn dies bei aus-
serordentlichen Beanspruchungsver-
haltnissen erforderlich ist (Bild 4). Fiir
extrem hohe Anspriiche ist die Trocken-
verglasung der Aussenfliigel und
Leichtmetall-Verkleidung der sichtbaren
Aussenfldchen moglich (Bild 5).

- Die gewonnenen Erkenntnisse sind im
neuen  Normfensterprogramm  der
EgoWerke AG verwertet worden. Da-
durch ist es moglich, dem Markt ein- und
mehrfliiglige Normfenster anzubieten,
welche die neugeschaffenen Empfeh-
lungen von EMPA und SIA beziiglich
Fugendurchlass, Schlagregensicherheit
und Schallisolation voll erfiillen. Je nach
Ausriistungsgrad werden die Anforde-
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Bild 5

rungen der verschiedenen Beanspru-
chungsgruppen erreicht.

Architekt und Bauherr erhalten mit
diesem preisgiinstigen Normfenster ein
qualitativ hochstehendes Bauelement,
welches auch in Zukunft mithelfen wird,
wirtschaftlich zu bauen und gleichzeitig
den Wohnkomfort zu erhéhen. mg

Bild 4

Werzalit Innen-Fensterbanke

Werzalit Fensterbénke fiir den Innen-
ausbau haben Oberflichen in Holz- oder
Marmordekors oder in Uni-Weiss. Sie
sind weitgehend stoss-, kratz- und abrieb-
fest sowie lichtecht, zigarettenglutfest,
pflegeleicht-hygienisch, wasserabstos-
send und wartungsfrei.

Sie sind aus einem Holz-Kunststoff-
Verbundwerkstoff gefertigt, d.h. unter
hohem Druck und grosser Hitze in
Stahlformen gepresst und ausgehértet.
Sie sind aber in ihrer Gesamtstruktur so,
dass sie mit schreinermissigen Werk-
zeugen bearbeitet werden konnen. Dies
ist, neben den sehr giinstigen Preisen und
den schonen Oberflichen-Beschaffen-
heiten, einer der grossen Vorteile, die
Werzalit-Fensterbidnke haben. Sie sind
daher sehr leicht einzubauen. Dies ist
auch der Grund, warum sie nicht nur in
die Neubauten kommen, sondern viel-
fach auch bei der Altbau-Renovierung
gewihlt werden. Werzalit-Fensterbanke
konnen auch Bauschreiner montieren.



Die Werzalit-Fensterbinke sind in
Standard-Léngen von 5,5 Metern erhilt-
lich. Die sichtbare Vorderkante ist 40
mm hoch, wodurch die Fensterbinke
dekorativ zur Geltung kommen und mo-
dernen Wiinschen auch in architektoni-
scher Hinsicht gerecht werden.

Ein neues Sonnenschutz-Rouleau

Die Firma Agero AG, Geroldswil,
stellte an der Bau- und Architekturauss-
tellung in Bern eine Neuheit vor. Sie
brachte einen Sonnenschutz auf den
Markt, der sich in keiner Weise mit den
bekannten und herkémmlichen Arten
vergleichen lasst.

Gnomoflex ist ein Sonnenschutz-Rou-
leau (vorgefithrt mit Hand- und Motor-
bedienung), welches sehr wenig Platz
benétigt und somit auch komplett zwi-
schen Doppelverglasungen eingebaut
werden kann, :

Das Hauptmerkmal dieses Rouleau ist
jedoch die sensationelle Wirksamkeit.
Wie vorgelegte Untersuchungsberichte
der Techn. Hochschule Aachen bestati-
gen, betrigt die Reflexionswirkung der
gesamten Sonnenstrahlung bis zu 99,3 %.
Dies erkldart auch, warum dieses Mate-
rial zwischen bzw. hinter den Fenster-
scheiben montiert werden kann und
dennoch einen einmaligen Schutzeffekt
garantiert.

Wie uns die zustandigen Herren der
Firma Agero AG erklarten, wird ein
Kunststoffmaterial verwendet, welches
im Hochvakuum mit Metall bedampft
wird. Voraussetzung ist eine gezielte,
gleichmassige, in der Schichtdicke ge-
naustens bemessene Beschichtung.

Zielsetzung bei der Entwicklung des
Gnomoflex Sonnenschutz-Rouleau war,
ein Material zu finden, das sich nicht er-
wirmt und somit keine Wirme an den
dahinterliegenden Raum abgeben kann,
und die Idee, einen Sonnenschutz zu
entwickeln, der nicht mehr aufwendige
Aussenmontagen, platzbeanspruchende

und den Bau verteuernde Lamellenka-
sten sowie komplizierte Bedienungsme-
chanismen benétigt.

Formen fiir strukturierten Sichtbeton

Unter der Produktbezeichnung De-
gadur liefert die Degussa, Frankfurt am
Main, flissige, bei Raumtemperatur
hértbare Zwei-Komponenten-Harze auf

Methacrylatbasis. Die Eigenschaften
dieser Harze konnen in einem sehr wei-
ten Bereich den Anforderungen der ver-
schiedensten Verwendungsgebiete an-
gepasst werden.

In Zusammenarbeit mit der Degussa-
Anwendungstechnik hat die Schiitte-
Lanz GmbH, Mannheim-Rheinau, unter
Verwendung von Degadur M81 eine
neuartige, selbsttragende Schalungsplat-
te mit der Bezeichnung «Semper-Relief»
entwickelt, die sich aufgrund der Alkali-
bestandigkeit und Verschleissfestigkeit
des Materials sowohl im Ortbetonbau
als auch zur Herstellung von Fertigtei-
len im Betonwerk sehr gut bewihrt hat.
So sind z.B. 8 m? grosse Semper-Relief-
Platten nach mehr als 100 Abformungen

noch voll einsatzfahig. Semper-Relief-
Schaltungsplatten werden bereits auch
in verschiedenen Beton-Fertigteilwer-
ken zur wirtschaftlichen Serienherstel-
lung von strukturiertem Sichtbeton ein-
gesetzt.

Sie erhalten mehr Licht fiir Ihr Geld.

283



	Neue Baumaterialien für den Wohnungsbau

